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Tuexenia 38 enthält 23 wissenschaftliche Beiträge, darunter sieben des Gras-
land-Sonderteils. – Der Schwerpunkt des Bandes liegt zunächst auf Wäldern 
unterschiedlichster Art. Zentrale Themen sind dabei der Einfluss des Manage-
ments und Sukzessionsprozesse nach Nutzungsänderungen bzw von Feuer 
auf die Waldvegetation. Sie werden vor allem anhand von Wiederholungs-
aufnahmen oder Chronosequenzen analysiert. Sehr vielseitig sind ebenfalls 
die Beiträge zum Grasland, oft Natura 2000-Habitate betreffend. Auch hier 
nimmt der Einfluss des Managements, etwa Ziegenbeweidung, auf die Vege-
tation eine zentrale Rolle ein. Hinzu kommen Arbeiten zur Ökologie spezieller 
Arten(gruppen) und Studien zur Samenbank, auch im Zusammenhang mit 
ihrem Renaturierungspotenzial. Das Spektrum behandelter Vegetationstypen 
wird durch Regenmoore und aquatische Vegetation abgerundet. Insgesamt 
spielen neben angewandten Themen mit Naturschutzbezug auch syntaxo-
nomische und ökologische Aspekte eine Rolle. – Das geografische Spektrum 
ist ebenfalls wieder groß. Viele Arbeiten stammen aus Deutschland und um-
liegenden Ländern (Polen, Slowakei, Österreich, Slowenien, Ungarn), weitere 
aus nemoralen Regionen Südosteuropas (Bulgarien, Montenegro, Rumänien, 
Serbien). – Vorgestellt wird die erstmals von der FlorSoz für 2019 ausgerufene 
Pflanzengesellschaft des Jahres. Schließlich wird der Zugang zu Vegetationsauf-
nahmen des Reinhold-Tüxen-Archivs in online-Datenbanken bekannt gemacht. 
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Umschlagfoto: Die Glatthaferwiese (Arrhenatheretum elatioris) wird die „Pflanzengesellschaft des Jahres“ 
2019 sein. Der Beitrag von Sabine Tischew und Co-Autoren in diesem Band stellt die von Artenverarmung und 
Flächenrückgang bedrohte Pflanzengesellschaft vor. Das Bild zeigt einen bunten Blühaspekt in der kollinen  
Stufe des Schwarzwalds, u.a. mit Wiesen-Storchschnabel (Geranium pratense), Wiesen-Pippau (Crepis  
biennis) und Wiesen-Kerbel (Anthriscus sylvestris) (Foto A. Schwabe, Juni 1982).
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Das Logo erinnert an die Gründungstagung 1927 in Göttingen mit einer 
Exkursion am 14. August zur Plesse, einem teilweise waldfreien Muschel-
kalk-Abbruch mit wärmeliebenden Arten von Xerothermrasen und 
anschließenden Säumen (s. auch den Rückblick anlässlich des 90-jährigen 
Bestehens der Arbeitsgemeinschaft in diesem Band).
Das Logo zeigt hiervon Carex humilis und Sesleria albicans sowie Peuce-
danum cervaria, Campanula persicifolia und Polygonatum odoratum. 
Zugleich sind damit wichtige Themen unserer Arbeitsgemeinschaft ange-
sprochen: Flora, Vegetation und Standorte schutzbedürftiger Lebensräume.

Reinhold Tüxen (1899–1980)
gründete 1927 in Göttingen die Floristisch-soziologische Arbeitsgemeinschaft.  

Seit 1928 war er Herausgeber der „Mitteilungen“, die bis 1939 in 5 Bänden,  
ab 1949 in neuer Folge (1–22) erschienen. Zum Gedenken an unseren langjährigen 

Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden, zugleich einen der geistigen Väter der heutigen  
Pflanzensoziologie, erscheinen unsere Mitteilungen seit 1981 als neue Serie „Tuexenia“.
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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
insbesondere liebe FlorSoz-Mitglieder, 

der vorliegende Tuexenia-Band ist wieder sehr reichhaltig und vielfältig und wird 
hoffentlich vielen etwas Interessantes anbieten. Besonders hinweisen möchten wir auf die 
neu ausgerufene „Pflanzengesellschaft des Jahres“. Erstmals wurde von der heutigen Loki-
Schmidt-Stiftung 1980 eine „Blume des Jahres“ benannt. Sie sollte die Öffentlichkeit für den 
Wildpflanzenschutz sensibilisieren. In Folge wurde diese erfolgreiche Aktion für sehr viele 
Organismengruppen fortgesetzt, so für verschiedene Pflanzen, Tiere, Pilze des Jahres, auch 
schon für Waldgebiete, Landschaften und Böden, die oft von relevanten Vereinigungen 
vorgeschlagen werden. Jetzt soll auch die Vegetation mit ihren floristischen, ökologischen 
und biozönologischen Aspekten bis hin zum Naturschutz ins Blickfeld der Öffentlichkeit 
gerückt werden. Und wer könnte dies kompetenter tun als unsere FlorSoz. Der Vorstand 
wird zur Jahresversammlung jeweils eine geeignete Pflanzengesellschaft vorstellen, die dann 
von möglichst vielen Mitgliedern unterstützt werden sollte. Natürlich sind von den Mitglie-
dern auch eigene Vorschläge erwünscht. Für die kommenden Jahre wird eine Liste geeigne-
ter Vegetationstypen vorbereitet. – Für 2019 wird nun als erstes die Glatthaferwiese mit 
ihren verschiedenen floristischen und regionalen Ausprägungen ins Blickfeld gerückt: Einst 
eine weit verbreitete und auffällige, teils landschaftsbestimmende und wirtschaftlich wert-
volle Pflanzengesellschaft, auch mit einer reichen Tierwelt, ist sie heute leider in starkem 
Rückgang befindlich. Eine Kurzcharakteristik mit wichtigen Informationen ist in diesem 
Band publiziert. – Wir werden sehen, ob diese Aktion auch der FlorSoz verstärkte Aufmerk-
samkeit, vielleicht auch neue Mitglieder zukommen lässt. Auf jeden Fall denken wir, dass 
mit den Glatthaferwiesen ein guter Anfang gemacht ist. 

Eine weitere Neuheit gilt es zu erwähnen: Endlich ist es gelungen, mit Hilfe der Univer-
sitätsbibliothek Johann Christian Senckenberg in Frankfurt am Main alle Bände der „Mittei-
lungen der Floristisch-soziologischen Arbeitsgemeinschaft“ sowie die Hefte der „Synopsis 
der Pflanzengesellschaften Deutschlands“ zu digitalisieren und unter http://sammlungen.ub. 
uni-frankfurt.de/ubffmbiodiv/nav/index/all online verfügbar zu machen. Hinweisen möchten 
wir auch auf die vollständige, dauerhafte Verfügbarkeit der Tuexenia-Bände seit 1981 auf 
der Homepage des Oberösterreichischen Landesmuseums in Linz (https://www.zobodat.at/ 
publikation_series.php?id=20993). Bei der „Synopsis“ ist die Nutzung allerdings etwas 
mühsam; insgesamt gilt dies für die Übersicht großer Vegetationstabellen. Der Besitz eines 
gedruckten Exemplars von Tuexenia und Synopsis wird auch weiterhin die optimale Lösung 
sein. Solange unsere Vereinigung finanziell (über eine große Mitgliederzahl) dazu in der 
Lage ist, wird es sicher auch weiter eine Druckfassung unserer Publikationen geben. 

Hartmut Dierschke & Thilo Heinken 

http://sammlungen.ub.uni-frankfurt.de/ubffmbiodiv/nav/index/all
http://sammlungen.ub.uni-frankfurt.de/ubffmbiodiv/nav/index/all
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